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IntelliMlilatt Mr Macher Zeitung Nr. 10ä.
(1149^1) Ni. 2207.

Edict.
Bon dem k. k. Landesgerichte Lai-!

bach wird mitVczug anf das Edict vom
29. Februar 1868, g . 990, bekannt
gemacht: !

Es habe in der Executionssache
des Mathias Wcßner gegen Mart in
Pousche pto. 560 f l . sammt Anhang
von der zweiten anf den 25. M a i
l. I . angeordneten Feilbietungstag-
satzung abzukommen, wahrend bei der j
dritten anf den

2 2 . I u n i 1 8 6 8 ,
Vorinittags von 9 bis 12 Uhr, im
Tagsatznngszimmer dcs Landesgcrich
tes angeordneten Feilbietung die dem
Mart in Ponsche gehörigen, in der
Et . Petersuorstadt Consc.-Nr. 67 und l
68 gelegenen behausten Realitäten um
icdcu 31'ieistbot, auch unter dem Schä'z-
zungsw^the von 2564 fl. 40 kr., wer-
b?n hiutangcgcbcn werden.

Laibach, am 28. Apri l 1868.

(982-1) Nr^34Z77

Dritte creclltive
Ncalitätcu Vcrstciqcrullq.
, ^o», k. k. släot.-dclc^,. Äc^ rksgcrichtc
" ' Laibach wird bclamn gemcichl:

Es ,ri über Aosuchcn d r̂ AgncS
Aal'nif. durch Dr. Snp.u,, dic c^culiue
"clslcinerllt'ss der d.m Mmt», Äabnik
von Dod.ooa actiorisscn, »crichtlich auf
6140'fl. ss'schütztci', im GrmldbnchcTlinln
au dcr ^aibach >u!> Rclf,. Nr. 5 vor«
kommenden Rcaliläl sam>,>t An- und ^n»
5:hör wegen schuldiger 432 fl. und 20 fl.
l'- ". c. bewilliget und hiezu drei Feil«
blclul,sso^Ta>,slltzliliglli, und zwar die erste
anf den

13 M a i ,
bie zweite auf den

20. J u n i l
und die dritte auf den

2 2 ^ n l !
ledesmal Vormittag von 9 bis 12 Uhr,
'" drr Amlslauzlei mit dcm Anhange anyc-
" " "worden, daß die Pfandrealitäl bei der
'ttcli und zweiten Feilbi-tung linr um

°oer ubcr den Schähungöwerth, bei dcr
'licn aber auch untcr demselben hintan-

Uneben werden wird.

Die ^icilaiionSbcdingnissc, wovnoch
ineliesondere jrdcr ^icilanl vor gemachtem
Allbotc ein l0uc>c. Radium zu Hano^n
der ^icitationc'commissiou zu crlcgcn l>at,
so wie daö Schätzmu^piolololl und der
OrulidbuchSlftrall tonnen in der dicögc»
richllichen N^g'stratm' cin^esl'l,c» wcrdl,,,.

K t. städl.» dclcg. Bc;l'tsgerichl Lai<
bach, am 16. ssclinun' l868. i

( 1033-1 ) )ir?48<)2.

Erccutivc
Rcalitäten-Vnstelgcnlng.

Bom t. t. sladt.-dclca,. Bcz>rksgcrlchtt
in Laibach wird lictannt gemacht:

Es sci über Ansuchen dcs Ioftf Ahlin
von Pcc dic rxecullve Bclst^igcllilig d.r
c>e»n Ioscf Aljlin von S l . Marcil, gc.
hör,gen , gerichil ch anf 7ö l si. >i3 t>.
^schäljlcli, un Gllmdlulche S l . lUlareln
>lll< Uili.-Nl'. 18, Rctf.-Nl'. 16 vovloui.
mcndm Nc^lüäi fammt ^ln und Zugc-
l)iil wcgcn schlll^igcr 80 fl. 59 tr. »'. ^. l-.
licwilliglt unc' hiczil drei Hclltiictungstag-
saylliigrn, «»!> zwar dic cislc auf dc»

2 7. M a i ,
die zwetc auf den

2 7. J u n i
und dic driite auf den

29. J u l i ,
jedesmal Bormittaljö von 9 liiö l2 Uhr,
,m slmlölocale lult dciu Älchaüstc an«
l'corknct werden, daß dic PflN'drcli-
li'ät dci dcr eislcn nnd ^wcitcn sscilbic
tung nur um oder über den Schätzux̂ cü
wcril), bci dcr dlilteu abe> aoch n»ter
dcmsclbcu liii'tangr^clicn werden niird.

Dic ^lcilatimisliedmiunssc, woriilich il'ö^
bcsondcn- jedcr ^icitaut vor gcm^chtlln An-
lwtc ein lOpcic. Pao>um zu Ha»dm dci
^isitation^comnüssion zu cvlcssrn hat, so wie
daö Schätzuna.svsolololl und dc> Grund
liuchöc l̂ract lünucu in dcr dicS,;clichtlichcn
Ncgisllulnr cingcschcn werden.

Vaidack, al l^5^Marz 1868.
Mss—I) ' Nr, 1653.

Erecutive
RealitätcN'VclstcigelUng.

Vom t. t. stiidt.-delea. BczirlSaerlchte
Rndoliswerth wird bckanut ssrmacht:

i3e sei ülicr Ansuchen be^ Hrn. Mn>
ztl Deu , durch Herrn Dr . Supua", die
e^cculive Versteigerung des dem Herrn
Franz Buöar i l , Kundia aehörigen, gc>
richtlich auf 6500 f l . aeschählen Hauses
sammt Garten und Wiltl,schaftSa,coäuden
in Kandia bei Rudolfswerch, «ub Rctf.'

Nr. 257 " I Gruudbuch Capilelherlschift
Nud, lf^wclt!,, bewiUissct und hiczu drei
Fc'llilclungS'Tagsatzuu^n, und zwar di?
crslc auf den

25. M a i ,
die zweite auf be»

26. J u n i
uud die dliltc auf den

24. J u l i 1 « 6 8 ,
jedesmal VoroullagS von 9 bis 12 Uhr,
ll, dcr Orlichistllnzlci mit dcm Anhange
llxgcordlict worocn, dciß dic Pfalidicalilät
liei dcr crsleu uud zwrill» Feülilttuug nur
um oder üvcr dcu SchätzungSlvclth, tiei
der dliltcu alicr auch uutcl dcmicll'cu yinl«
unge^eden wcrocn wird.

Dis^<c!tat!0llslicc»inguisse, woruach inS°!
dcsoudcre jcdcr Viciiant uor gcmachlcm
Allliole ein 10pcrc. Radium zu Hcmdcil
der ^lcitalions Coulmiislon zu erlebn yat,
so wlc das Lchätzun^sprotuloll nno dcr
lÄiuudduchcrrtlact louncu lu dcr dicS°
gelichtllchcu Resist, atur cwgcschm wciden.

i t . t. slädt.'delcg. Bczirlegclicht Ru«
dolfswrrth, am 2. Mä»z 1866.

i (1093-2 ) Nr. 855.

Executive Feilbietung.
^iun dcm l. t. Bczlrts^rilchlc Tllffcn

wird tii^lnit ictaunl gemach!.-
! Es sci über das Ansuchen dcr ^ i -
bachei Epaicasse gegcn Aluuu Kraöooic
von ^cichcodoif wcucn au^ dcm Za^llllifzo«
»uflragc vom 21. Juni 1867, F. 1466,
!chuldi»,cl 525 st. ci. W. <. -. «.'. in dir
cxlcutive ösf>.llll>chc B.lstcigciunq der dcm
^tzlrrn ^cl,0l!gcu, im ^rundliuchc d r̂
Hellschuft Tilff^n >u!> Rclf.-Nl. 11 'und
«ul> U>d.-)ir. 16 voltull.mcudcn Nlül>tal
samml An« uud Zngcyor zu vcrchcul'olf
C.-Nr. 3, im ^coMlüch rrliodeinu Schäz
^ll!ss'?wcrt!c von 1260 ft. ö, W. , qcw«l-
liiict und zur Voin^limc dcrs»,l0ti, die Fcil-
dielungeta^sutzuu^l' auf den

13. M a i ,
13. J u n i und
14. J u l i 1 8 6 8 ,

jedesmal VornntiagS um 10 Uhr, in dieser
Ocr'chlstanzlci mit dcm Anhange bestimmt
wor?cu, daß dic feilzubietende Realität
nur bei dcr letzten Feilbictung auch unter
dcm Schätzlmgswctthc an dcn Meistbie«
lcndcn hintllNsscgedcn nmde.

Daö EchätzungSprototoll, dcr Grund»
buchscftract und dic Licilationsbedinc,nisse
tonnen bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstuuden eingesehen werden.

K. l. Bezirfeaciicht Treffen, am 7tcn
April 186«.

(1016—2) Nr. 404.

Ucbcrtlmulng
! erecutivel Fcilbittung.
z Vom l. t. Gezirtsgelichle Ega w>rd
h>em>t tund a> macht, d»ß die in der
Er.cutio"ssachc des Matthäus Grüc von
B ' i wider Liren; Fcrlue von Iclcol l>l<>.
230 fi. <'. ". l'. mit dein Bschei^c vom
9. Novlmlicr I>j67. Z. 3872, nuf den
24. Fediu^i! , 23. März «,,d 27. April
!«6« ai^cordlitten Rcc»lfcllbicllll,aslaa
sayimgei« ouf den

5. J u n i ,
6 J u l i und
5. August 1868 ,

jcdcSmal Vorm't'ags um 9 Utir, m der
dieogrrichll'chcu Kanzlri mit dem vorigcn
Anliun^r n ell,a.,e» wcrocn sind.

K. k. Ä.^irsegslicht Ea^, am 8tcn
Februar 1868.

(882 -2 ) Nr. 645.'

! Elinnerunq
an die uiidilcmi't wo b,fi:ioliche M>na
Z u p a n i i c und ih'e allfall.gen Rechts«

Nachfolger.
Bon dem l. t. G.z'ltsaerickte Rad»

man^dl'lf w'rd der nnbllaniil wo li.finb-
ll'chcn Mina Zupa> ö c und chr»n alliälli»
gen R ch't>nachfol^ern hie,mil c:mm',l:

lös tiabc ^oiei'z Stare von Psldes,
durch Hcrl» Or. Mund«, wi^er dicftlb.ll
d,c K>uac auf V<->jü!)rl u«>d E,ll'sct,slicr"
t älln'c, drr >u!» Uib.Nr, 49l -nl H.rr-
schufl Vcldes au« dem Pel^lcichc vom
25. FcbiUlN- 1867 naflcnde" storbri'iüig
pi. x i ft. 46 k>. (5. M oder 86 fl 30 kr.
ö. W., >u!> i'l-i,^ 2'). Fdruar 1868. Z.
645, kierali'tS eingebracht, worüber zur
mündlichen Prihundlung die Tagsahung
auf dcn

15. M a i 1 8 6 8 ,

f M 9 Uhr, mit dem Anhang drS § 29
G. O, angeordnet und den Gctla«tcn
weuen ihrrs unbifannlen Alifcuthaltee Herr
Gregor Krizaj von RadmanSdo.f als ^',-
l c'lol !)(! «clulll lluf lhre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen werden diejelben zu dem Ende
verständiget, daß sie ullcnful/S j " rrchter
Zeit selbst zu erscheinen oeer ficl, eincn

! anderen Sachwalter zu bcsteUen und unher
namhaft zu machen haben, widriuens diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l. Olzirleaericht Nadmansdorf, am
26. Februar 1868.
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(1001—3) Nr. 1317.

Executive Feilbietung.
Von dcm t. l. BezirkSgclichtc Nad»

manosdorf wild hiemit bekannt gemachl:
Es sei über das Ansuchen des Simon

Pl'öa von Plezicuje, duich Herrn Dr.
Mmida, gcgcil Anion Kocjancic von Stein-
bnchl wcacl« aue« dcm Urihcile uom I2lcn
Juni 1867, H. 1176, schuldiger 63 ft.
i). W. l', ,̂ . c. in die executive öffent-
liche Pcistcigcruna, der dem ^ctztcrn ge.
hörigen, im Grundbuche del Herri6)aft
Radmamisdv'f û̂ > Post.Nr. 14. Nclf..
Nr. 1204 vorkommenden Realität samnn
An> ui'd Zugehör, im gcrichllich c,hc>-
bencn Schätzu»gsmcrthc von 636 ft ö. W ,
gewiNigct und zur Vornahme dcrsclbcn die
Fcilblclungotagsayungen auf den

2 7. M a i ,
2 7. J u n i und
27. J u l i 1 8 6 8 ,

jedesmal Vmmillags um 9 M r , hiev«
ge>ichls mit dcm Andante beiümmt wor̂
dcn, daß die feilzubietende Rcalxäl nur
be« der lehlcu Feill'iclll->g auch uulcr dcu»
Echätz.mgewcilhe an dcn Meislbictcl'deu
h!l'tal>.,r^cdl" wrde.

Dao Schatz^n^eprotokoll, dcr Grund-
buchs, xi»n't und dic i.'lcüatioui'dl-dllilNliss.
töniullt»! diesem Gexchtc i» dc» gemöhu»
lichen AiiüSstund'!» ein^eschei, werden.

K. l. Gcz>it>gcricht Naonianl.sdorf, aiii
3. April 1863.

(814-2)' Nr. 8437

Zweite und
dritte crec. Fcilbietnnq.

Von dein k. t. Beziitogeiichtc Ao^li«-
berg wild hiemlt belau>,l acmachl.-

Es sli über das Ausucheu dco Hcr i "
M^ih'as Wu singer voi' Plainua gigei^
Iuhann Gcisch^l uo» Weleku H »Nr. 4
wcgcu schuloigcr 105 ft ö. W. c. >. <-.
in die lflcutioe offc»»!iche zmeilc und dritt,
V>.rsle>gcrung der dlM ̂ «tzlcrn uehsligcu,
im Grundlulchc dcr Hensliafl ^ueg^ !>'N
Urd.'Nl.iO^vorkomnicudcn^nali'äisamm!
All» u»d Zubehör, un gcrichllich erho-
benen Schätzungewerlhc von 1853 ft.
8 1 ^ ts. ö, W., »cussiimirt und znr Voi«
Nlii»me de>sllt'en ^ic Fcilbiclnngstagsaz
zungen auf den

2 2 . M a i und
2 3. J u n i 1 8 6 8 .

lcdcsmal Vormittags um 9 Ubr, in der
G llchtt'l<.uz!ci mit dem Äiihanuc beslimnii
worden, daß die feilzubietende Nealilat >,i:l
b>i der Ictzteu Feilbiclung auch uuter dem
Echätzu gswcvlhc an dcn Nieistbicteuden
himaugcglben werde.

Da«? Schätzu>^,sprotokoll, der Grui'd-
duch<>lfti0ct und d c ^»cltatlonsbcdllignisse
töuucn bei dics^m (delict,,e in den ao
wödulicheu Amloslui'd'N eingrsclien werden

K.t.B!'znt?gericht Adll«vcrg,am I2le»,
Fcbll.m- 18i.8.

^ l l - 2) Nr. 378.

(srecntive Feildietnn^.
Von dlM l. t. B.'irlSc,.r>chl> Od l»

lait^ch w,,d h emit sckaoi.t ^emact,!:
E^ s i iwer da<» Aonichcu dce Mattiiao

M a ^ ron U,>lc:-lncsoviz gc^ei, Gcu,g (^ lim
vo» N tli>a w l!>" u"s de»' '^ciol ichl
vl M 27.Av>i> 1866, ZZ 2563 „no 2567
sckl,', l.c> 293 f l . 13 t.. o. W. <-. .̂ . «̂
i» kie rxecunvc off»>><l>chl Ve>st>i^cru>'^
drr d^m Vcl.<t>s!i c; hörigen, im (Vr» d
buche F!cl!d'" l l>l >ul, Ncls. - Nr, 367.
i l . !V, ft^,i. 1^5 voifon'mrlidcu Nrul läl,
im oclicht>,ch chlbcueu Tchaftilugswerlhl
von 187^» f l . ö. W., glwili'ucl uui) zur
Vo,n^lime dcisndcn die dre> Fellbictuugs-
tagsc»tzul!̂ en uuj den

27 M « i , '
2 7. I u u i und
29. J u l i 1 8 6 8 .

jedeSwal Volmiita^s um 10 Uhr, in
der Gcrichlekai^icl mit dcm An^uge be«
stimmt worden, daß d>e feilzudietcudc Ncll>
lital I'M' lici dcr lrtztcn Feildilluug lll'ch
unler dl-m Schadnnai?w»rtlie an dcn Meist-
bietenden li nlaliMcbcn werde.

Das Echatzm!g5P'0'okoll. der Grmid^
bucksexlract und die Licitationöbedinnuissc
lonncn bci d-csem Gc.ichte in den gewöhn^
lichen Amtsflundm cingcsebcn werden.

K. t. Bezirksgericht Obesw'boch, am
i . Februar 1868.

(1085-3) Nr. 1912.

Tritte erec. Feilbietliug.
Mit Bezug auf d«S dicö^eriä.lliche

Edict uom 30. Iäuncr 1868, Z. 419,
»vird hicmit bekannt qcmacht, daß ulicr
Einversländniß der Cxccutionetheile die
auf den 18. April und 15. Mai l. I . an
geordneten Feilbielungm dcr dem Fr^nz
Pracct ßchüiî en Nealltäf als aligl!'^il'^n
angesehen wcidcn und zu der auf dc»

22. J u n i 1868
al>a.eort»neten dritlen Feiliiietung mit dem
flüheren Anhange geschritleu wird i» >c><n
dcr Ne«lität.

K.k. Bezirksgericht W'ppach, am 19ten
Aplil 1868. ^

(805-3) ' 0lr. 2021.

Tritte crec. Feilbietullst.
Von dem k. t. Bezilksgcrich'c Fcisttiz

wird tund yemacht:
Es sei mil Eiuvcrsiändn ß beider Tlieile

5ie m,l dem Bescheide vom 24 December
l867, Z. 9^97 , auf dcn 10. März u„o
10. Apl , l 1868 a"gcordnctc c im nnd
zil'eltc exccutlve ,vcil1i!>tul'q dcr dem Ioicf
^chcntü^ von Scheu,bi^ >)ir. 29 glydrigl,?,
11, ^'uno»'uctn' l"> Hcrischaft P>em >«^
Ul l vNr , 24 vorlom.i cud«,!, Reulitäl n,it
dem fur av^chaitcu citlärt wo»dcu. daß
.s lediglich bei d>r dritten, auf den

13. Mai o. I.
angcoiduclcn Fliloielung m't den> vorigen
Äuliaugc sein Verdleilicn ĥ >be.

ss. t ^ezlrtS^clicht Friilliz, am 7lcn
N lä^ l 868^
( 5 6 5 - 2 ) ' Nr. 1360.

Erecntive Feilbietmiss.
Von dlM l. t. Äczillsgcrlchlc Adels-

bcrg wild tii mit lnt^nnl g?n>acht:
Ei, sei über Ansuchen tns Hrn. Mathias

Wolfinqer von Planiua ^lgen Ialod
Zä!^nle! uon Bc<e>to wsgeu alio ocm Ver»
l̂e.che vom 24. M « i 1845, Z . 76. schul«

d,ger 105 si. ö. W. e. s. »'. ,n die exe.
niiioe ofsenil che Veistci.!crNu« der d m
vctztcru ^(lioilgcn, iu, Olnodbuche d r̂
Hcilschafl ^uc.,ss ^>li Urd.-N>. 96 vor-
!0mnnudc»Neall la> sauil t A»- uud Zu
a. höi', >m gerchilich cnwb<nel! Schätzung«!«
wcrthe von 1498 ft. ö W-, re, ssliumt uud
z,ir Vornahme derselben die Feilbtttungs-
lagsatzlnigcn auf den

2 6. M a i , <
2 6. I u u i und i
2 8 . J u l i 1 8 6 8 . ^

l'cdcSmal Voimilta^l ' um l<^ Udr, iu der!
Gnichistauzlci mll dem Audüu..e benimmt
woroen. daß d,e feilzubietende Realilät
nur bei del- lctzic' Fc'lbletuog axch uutcr
dem Säätzuügswerwe a" len Nicistoic^
lel,dc>l hmlan«e.ie»cn wcidc.

Das S^atznugop'0totoll, dcr Giuno-
dl!ch.'epract und die ̂ lcilatlunslcdloginsse '
lö,!i»cu v.i dxscm (Äcilchtc in den gewöhn« !
licheu Amlsstm'de» cinaclch.n w<ldeu. ,

.«.k. O^ii-k.'a.cllchl Aoelsberg, a.u 26stcn
^edluar I868.
<442-3) ' "Nr^In'."

Eriunrnlllss.
Von dem t. t. lttc^irts^rlichte W f̂t<

v'ch nilld dc» unbet^unt wo befindliche»
E a/!!lhl>M5anspl>ch>,n hlelinil nxn ie l l :

E^ t)̂ oe Fra»z '^r^l^nlch von Po^ra^a!
N l . 29 wider dieselbe,, die .M^e axf E><'
«tzlili^ de»> in der Sleullgemeinde und!
O'tschaftPodra^c» e>l>tglNdlN, cin/n Tur i l
d.i Pai^Uc ^i>. 35 t'iioclidcu g>maue'le>i,
,ou dcr ^ch^uiuug d,s Iol,anu Ha,»r
ül,d dlM Weue l).gr>u^lel! i-talleo sunnnt
ylM He,fr<nlM, >ul> i»l'ü<'.><. 7.Februar l868,
Z, 611 , hielamto eiuglbracht, wo»über zur
.»un^llchcn Verhaudniug dlc Tagsußung
auf den

16. M a i 1 8 6 8 ,
,rüh 9 Uh>, mit dem Axh.nqe des § 29
., O. O. h'ergerich'« aoglordnel und dcn
Otla^len wegen 'h>cs unbclaunlen Auf-
enthalleS Lukas Z'gur r'0n Padraga a>s
Ouliil«»- :><i i!l:!uü! auf ihre Gefahr und
Kosicn l'cstlllt wurde.

Dessen weiden dieselben zu dem Ende
Uctstäüdistct, d^ß sie allenfalls zu rechter
Z'tt sclbsl erscheinen oder sich cmeu an-
deren Gachwüller zu besttllen und anher
namhaft zu mach.« l̂ aben, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgesleUten Curator
verhandelt wevdcu wild.

5t. k. Beziltssttiicht Wiftpach. an> 8le:l
Februar 1868.

(1059-3) Nr. 3278.

Tritte erec. Feilbietling.
Hin Be^ug auf die Edictc uom 12>cii

December v. I . , Z. 6829. und 3 1 . v, M . ,
H. 2465, wird dekamit gegeben, daß bei
refultatloscr zweiter Fcilbictung am

2 3. M a i l. I . ,
Vormittags 9 Mr , hicrgerichts zur drit<
leu cxecutiocn Fcil^ictuug der dem LukaS
Bizjak von Halog gehörige« Ncalitätcu
gefchrittcn werden wird.

K. t. Bcziitsgcricht Adelsberg. am
27. Apiil 1868.

( 7 8 4 - 3 ) " " ' Nr. 1790.

Executive Feilbietung.
Vom t. k. Bczirtö^crichtc Gottschee wird

hiemit bctannt gemacht:
Es sei zum Vollzuge der mit Be-

scheide des f. k. 5lre>s- als Col'cu'ea/'
sickles Cil l i vom 17. Mttrz 1868, Z. 78,
bewill'glcn Veräützeumg der in dcn
Concurs des A»lvu W ß l , gcw>skl>en
K^ufmanms in Marblir,,, g<HÜ!ic>en, laut
P'l'tololles vom 13 Nliuc,iN'cr 1865 auf
<»25 ft. dtwcllhelcu, im Gluntch»che dcr
Hrüs.tiaft Gulischcc 'l'nüw X X V l , ,^ol.
3572 v0ltun>mcl!dcn Realität zu Obi'r'

!l!rai<, dann drr dabei befindliche" !^alir-
z uisse, im Echätzul'ai>we,<l)e von 166 f l .
75 lr., die li'^ige Ta^satzung >" ln^i
Obcrgras anf den

! ' 16. M a : 1 8 6 8 ,
! früh 9 Uhr, >nit dem Auliangc bestimmt
w0rde», dl,ß b<'i dieser Ta^satzxng die
Realiiäi fo wie Fahri'issc allenfalls auch

l untcl dcm Schäl^uug^wcllhc hintaugege-!
bcu we'dcn.

> Das EchcitziMsMrototoll. der Grund»
! liuchocftlalt l'Nd die ^!litalillnebcdil'a.lnssc
löoneil hiclgcrichts oder bcl der Ta^saz-
znlig cil,gcscl)eli werden.

K. k. Ve^'ltsgericht Gottschec. nm
^23. März 1868.

i (822-3) Nr. 548.

Erinnerung
an V l a r i a n n e S w e t i z , J o s e f
S w c l i z , M a r n a i - s t h a S w c t i z ,
I u k o b K l c m c l> c, k, S c b a st, a u P o -
g a ö u i t , M ar i >: u. T h e r e s i a S t r a -
ber und G e o r g S t r e b e r , alle un-

bckaülltcn Aufenthaltes.
Von dem l k. Vczillsgcrichte Stein

wird den Marian»« Swcxz. Joslf ^ w c
M , Ma,aa>clha Swe>i;, I.itob i t le- i
me> c i , Sebastian Pogacn l , Ma l ia nud
Theresia St>abcr u> d Oeorss Slrabci,
alle uiibctanlitell Aufeutl'alles, hiermit er»
innert:

Es habe Herr nrai>z Exln von Sicin
wi^cr dics.'.ben d>c 5llagc auf Vcrjädlt
und Eilosche'lcrkläiuug dcr a»f sc,ncm
im Grundbüchc der Ltadt Slcin »u!»
Urd. Nr. 113 a l t , 114 „eu. vorlom-
mcndcn Hause intabuliit lüftenden Satz-
posicn, a ls : dcc Heliathscontiactcs vom!
16. I l l i ' i 1780, für Ma>,anna Swcliz
pcr 60 ft, fur Josef Sweli^ per 20 f l . ,
ini- Ma'garelhc, Swct ' j pc<- 40 f l . , s^il
12. Iäliuci- 17^7: — der Obli^utio» vom
3 1 . August 1790 <iir Jalob « l nnncic
pr 250 ft. se,l 9 9ce>v mbcr 1790; —
der Obl'gation oo-u 18 Fc>n,ar 1792
fü,- Scdaniau Pogacnik pr. 20 ft. ftit
20. sscbluar 1792; — d s Schu.db"cf'S
vom I I Jul i 1793 sül Ma i ia u»d The,
nsi„ Skraber P'. 100 ft. seit 11'. Ju l ,
1793; — ui'd dco Uedergal'sv.rtragss vom
28. October 1^04 fur Georg Sk aber
se'l 29. M a i 1805 — >ul> i,>l.<«. 2^s<en
Iän»cr 1868, Z. 5)48, hieiamts cinac
liiacht, wornbcr zur mündlichen Vcrhand-
lling die Tagsatzung auf den

13. Mai l. I.,
frilb 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. G. angeordnet und dcn Geklauten
wegeu ihres unbekannten Aufeutboltes Herr
Anton Kronabethuogl, f. t. Noi.ir in Stem,
lllö (U!c>l<» :»ll «clu»! auf ihre Gefahr und
Kosttn bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
vers<ä»di.itt, daß sie allenfalls zu rechlcr
Z l i t sclbst zu elscheincu ober sich cinen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu mackcn habcn, widrigcns d'lsc
Necdlssache mit dcm aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

ss. t- Bezirtsgericht Stein, am 29slen
Jänner 1868.

(757—3) Nr. 621.

Executive Feilbietung.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Tschcr-

ncmbl wird hicmit bckaunt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcr M a i m

Kambic von Prapicce. durch Hcl,n D r .
Valeiilin Prcvc uou Stein, gegen Johann
Hlupar von Krupp wegen aus dcn, Ur.̂
'heile vom 29. Jul i 1 8 6 1 , Z . 1644,
schuldiger 63 ft. 39 kr. ö. W. ^ », <>. in
die executive öffentliche Veisleigerung der
dem Kctzlcrn gehörigen, im Grundbüchc
der Herrschaft Amödt >u!) Fol . 59 's<"!!.
V! vorkommenden Realität, im gerichtlich
e'hobcneu Schäßnngswmhe von 1500 f l .
ö. W., gewllliget lind zur Vornahm? der-
selben die drei Feilbiltlingstagsatzungell
auf dcn

16. M a i ,
17. Jun i und
18. J u l i 1868,

jedesmal Vurmill.'.g« um 10 Uhr, i>l
d,r Gcrichtskal'zlei mit dcm Anfinge be-
stimmt worden, d^ß die feilzubietende Nea<
lität l.ur ln'i der letzic» F>ill),etu!>g auch
unter dem Schätzun^Swerthe au dcn Meist-
bietenden limtaiigcgebcü wcrdc.

Das Schätzungsvrotololl, der Grund-
bnchr'cxtracl und dic VicillUionöbcdiugnissc
löuuru bci dicscm Gcrichn in dcu ge-
wöhnlichen Amtostundcu cinge,chcn werden.

K. t. BezirlSlMicht Tschc,nembl, am
20sten Februar 1868.

(926 - 3) Nr7^085^

(5leeutive sseilbietnnq.
, Von dcm t. k. Bc^ilts^crichtc Mölt«
ling wird hicmit bctaimt gemacht:

Es sci über das Ansuchen des Anton
Nußdorfcr von Mötl l ug, durch Dr.
A cSii,t uon Tschcllicmbl, geacn Marko
Hori'at von Budna,cc wegen aue dem
Zalilül'gsauftrage uom 3. Mai 1867,
Z. 2048, schuldiger 80 ft. ö. W. <-. z. ^.
i» die executive offen ll che Velsleigernng
der dem Vctztci» a>bör'gcn, im Grundluiche
der Hcrischafl Mötll'i,^ «ul> Euri.-N> 766
uortumiueiidln Realität, im sieiichtlich er«
hobrlicu Echäl^ul'nswi'rlhc von 150 fl.
ü. W,. gewilligt und zur Voruahmr der«
selben die tf>culivcu ,^cilbielullg«tngfaz'
zünden auf dm

22. M a i ,
22. J u n i »nd
22. J u l i 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittag« um 9 Uhr, in dieser
Gerickiek.nizlci mil dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur

!bc> der lctzlen Fcilbicliing auch uutcr dcm
Schätzlmu,owctth<.' an dcn Meistbietenden
hiutau^cgcbcu werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Giuud"
buchsextr̂ ct und die Vicitatiousbcoingn'sse
tünnln bci diesem Gerichte in den ae«
wohnliche, Amte>slunden fin ,̂cs.h(N wi-'dcn.

tt l. B^i'ki'^cüchl MöitliNg, am27,len
Februar 1868.

(1000-3) Nr. 318.

Erecutive Flilbietnng.
Von dem k. t. Bcziitsgerichte 9tcn-

ma>lü wird h'emil belaont gcniackt:
Es sei übcr datz Anstichen dcr k. t. sti-

n>in<p>ocur»tui veü Laibach gegeu Auion
Al'tcll. vl'N 2 t . ^lni,a Wege» aui» dnn
Zal)lm'9«>au!traa,c schuldig>r 94 ss 5 kr.
o. W. c. l<. «!. >>l d>c cf>cut vc öffentliche
Vers<ci,.'.erm'a. der dein V>tztcrn gchü'igcn,
im Gsundbuche dcr Gll t Werueq^ z» N n»
mall i l " !» Nc , f . -Nr . 2 5 . U.l)..Nr. 27
cingetragenc» Hubrealität samml An» und
Z,igchör, im ^ciich'lich clhobcucn Scka^
;unuswerlhc von 2950 f l . ö. W., gelvil-
ligct und zul Vuruahme delsrll'cn die drei
zeilblctunMaasatjun^cn auf den

2 9. M a i ,
2 6 . J u n i und K
2 4 . J u l i 1 8 6 8 ,

jedesmal Voimittans um 9 Mir, im h>e-
siacn Amlelocalc mit dcm Anhange be»
stimmt worden, baß die f?ilz»bictcnde Rea-
lität nur bci dcr letzten Fe'lbictu»a auch
nnter dcm Schätzll"gowcrlhc an dcn Mcl j t -
bietenden diulaiigegebcu werde.

Das Schlltzuugi-protokoll, der Gnu'»-
buchsextract und die ^ic"a!ionsbed»iMNe
können bei dicsem Gerichte iu dcn «ewllyn
lichen Amlt'stunden eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Neumarlt l , am
16. Apr i l 1868.
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Zu vermuthen
'st eine freundliche Moiaiwohliuiia. liesieheud ans!
vier Zimmeru l,,id Vorzimmer, auf Nunsili!
auch inölilirt, im Hau!> N r . 279 ^m >>al<pt !
Plaftc, zwciten Slvok.

AuSluust aus Gcfälligleil im Zeilungb-
Eompto.r. ( l 1 3 7 - 1 ) >

! Glasurhaltisse ß
' «> ,«»« l»sv« !!> allen Großen uud Gal- v
, lm'P'ü, n'eii; uud marmori'i, a»ch Bau- <I
> uud Garlcnusl^ieriiügs!!, eräugt iu ?a>dnch Q
! H'l-<7l>4 ^ 'oqat , Haflirrmeister lll der Gl l l ^
i discha.Vlirslndi, Wiudisä)hoj, an der Trie- ^
) sterstraszc Nr. <N. (1iÄ0-il) ll

Mineralbad Töpliz
nächst Nudolfswerth in Unterkrain

eröffnet seine Saison

am 17. Mai.
Die seht- wasserreich.,,!, eine Temperatur von 29° l». habenden Qncll-n,

deren Willnnq eine dcr besten der n,nflcdl'nt^:n Vä^er ist, ist bei Gicht, Ntieua^
,'nd deren ^olaesrnntb it n, t"-i Kdlarrhen der Schlcimdänle, Kl ankheiten der H.iui.
Wnndprocsscn, Alclchsnchl und andein, besonders Fraucntiaickheilen, sehr bewährt
uud a> a.eze'a.l.

Äüch sî 'd in dieser Saison Inba la t ion^c-ure l l , mit Mo l kencu ren vc»
blinden, für VltNfte»lranlc u. a. m., als auch HVannenbäder vc-;-. dcm Gcferliglen
ein^fnl),» worden.

I m V^dhans sind comfortabcl cins,cricht^e Zimmer mit aller Vcqncmlicli.
leit von 40 die« 80 kr. per Taa., sowie p»ite Speisci, linr» Getränke in der Nc<
slanvlUion zu h^ben.

Anch w'ld vom 17. Mai augsfans.cn nne (^urmusik au ^llcn Sonn. und
^cieitancn cin^efülnt.

Di r M»sllc<ipslle isl die des löblchcn Viira^corps r>on 3tudolfswcrth
nntcl der Lcitnng dcs C plllm islers Herrn I v h . Köh le r . l1 l52—1)

Um den gcncihlen Besuch bitlet

Aii&T« H4ul4»wiz,
(1152-1) Badepää.tcr. ft alt. Arzt

Kaiser Franz-Josephs-Bad.
,. . 1 an der Eisenbahnstation !., „ ^,. ^
Unlill warme ' ^ ' Pos! , Gelel>rn-

V, 26 :i0" u. < « v ^ « ^ H. T <^^ T» f f T ' ^ l'ahüNalio»

»ach Auswahl. i n 8ll' l l. 'r>MN'si. " ' ' " ' " ^ ' ^ " -

Dirse Eur- und V^e-'Auslalt, N'slche, iuit allcui Coiuforl aiislqsftalitt, c^̂ eu 7<»<) üin'
ll̂ ste mifm'lnum !>i»ü, !>ai naiurwarüiü Bilder (Atioloihenmu), cxialu^ d.'ilcu dr<< ' ^ i l ddadeH
O'ttsieill. Ml'r G^sinü»,' W,!,!dl'rtrast leu»<, t^r llliitt c>»ch dic Wirluüss dr̂  Fraii^.^^srpiic'.Änd!'^.
^U' H>nip!c,il>>ilc, Klnscrqi!l,'lle al'»cni»t, hat 3 l " N . uud ist die wärmst uud mnch»i>istl' allrr s!ne-
nschci, Theruu-u. Sic il'ird lilUipisächlich iu ssichtischril lind rln'uiuntischnl >tra»thmcu uud bs>
^ahiiniü^s,, brliü^t, indcsz die tü!,il'^n üiu,N'U (dil- Hus phoqullli' > ^u" imd dio FrauzcuoquelK'
->" 'l>s/') ix NrrlU'N- u»d 7v>^>!^>lrli»!l>cilr!i ?l,!N'(,idiü!ss filii',',!.

Zuin (5u>'ss>'!'ram!>!' stch^u sl'!v»h! «llli^iüiu,'. nlc« S^ftinal-, Wanneu^. Sftril?- »iid Doixli,':
liädrr bsv.il. Wril 'N' Änc'liiüf! sllhlill dic ll>l>'«»«><<»»» «ll«»« lck«l««»>» M',»»>««>»^>«»M«»>»>»«-
!l«T«l««O ',!> ^>»>»>^< 'M'iliN'«»«', »Vl'lchr Pnist!N,ss uod Bcschrril'Uügru drr Äüstaü llralis u»o
rauco vl'rsrud.l, ^l<»87 2 )

Fleisch-Tarif
i n d c r S t a d t ^ a i b a ch f ü r d e n

M o n a t M a i 1 3 0 8 .

1. Sorte L ^ I
(Fleisch bchcr Qualität): ß I ' ^
)- Nostwucu " ^ ' °
-̂ ^unssminalcu tr. >! tr.

^ Kms.rstiick s Ps l lNd. 55. '! 22
' i ' schlüss..lmtel !̂
"' ^chlueifstilcl ) ^

2. Sorte !j
Misch mittlerer Qualität): z!
^- Hiutnhals > z!

, ^ " Z 7 Pfund, 2 . ' , «

3. Sorte
(Fleisch geringster Qualität) i
N' ^>'ischlopf
«- Hals

" . Mu.lweiche ' P f u n d . 1? 14
^4. Briis.stilcl l
'" . Wndeuschmls!, ! !

Der Vllrneriueisttr-SlcUucrtrcter: G u t t m a n .

(1104 - 2s )lI72?>74."

Zweite exec. Feilbietung.
, Vom f. l. Acz,rt>nclict,le Pl.ininc, wnd
''U Nachhllnne z» dcm iHdiclc vom l^lc»
Fchnun' l, I . , Z. 110i>. in dcr Ex c».
l'onssache des ̂ anz P^teinc! von W>ft<
^ ^ ^egcu Anton ^'i iajöct von O^r»
pl«"'l,a ,,!.,. I 4 fl. L i fr. <>. ' . <: b.lmnn
gemacht, d<,ß zur eisten Nralfcill i i.tmW.
^ ' " tzun^ am 17. ?lpr>l l. I . lein Kanf.
^'Nlger tischiencn isl, wcshald am

l 4. M ai l. I .

den n ! ^ ' " Tagsahnng acschritlcn wer̂

A ^ j ^ ^z i l t sgc r i ch t Pl.,ni!i<,. am 17<en

(10l )7- : i ) Nr, 7C.3.

Ucbl'ttnWmq dcr
dnttcn cnc. Feilbictnnss.

Bom s»chrtl.,t''N t. r. Bcziilsgclichir
wild l)irmil bclanol ssenuickt:

Es sei iNicr Ansn^en dlc« Hrn Fs^nz
Kodre, M'lclxhcit'cl^ dcr H>l,sch,>ft W>p-
paci», die mit dicogciicklllchcm B'schcidc
vum 2<i. November 1807. Z. A)W, an
geordnet ss»wcs<'nc diiiic ^cillxrtxn!, dci
dem Sinun Ncch uon I<lvo:nil „elMi
ssln Rcalilät 0nf den

3 0. M a i 1 8 6 8 ,
Vormittage uin 5) Ulir. nticllraacn.

K. t. AczirlSgcricht Id i ia , am I2lcn
Mä,z l«l>8.

(?5)!)-3) Nr, 316.

Nc^ssttllurunli.
P>.'N! t. t. ^czilt.'^ciichlc Tschcincml'l

wild l'tla»l>t lnowchl:
Ei< sl'l nbcr Aüsllchcn dcr Frün A i "

to»>c H»ss dnlch >l)lcn Elicnaitcn ^clif
Hef; v^'l! MoKllnq, in die Rc.ssllini'Nuß
d«r mil Olsch»id vom 2 l . ̂ aniie, I8«>6,
Z 4I5>, auf den 3. October 1806 an«
«coronet czewescnen epcuiivcn drillen Feil
dic'nnn dcr dcm Ezccntln Iol>^nn Vnta>
n>c uo» Wul.NlN glhoxqen, im Oiund«
linchc dcc« Gnlcs Tschcil,clnl'lhof >»!'
'I'«"», l , Gcrg-) l r . 114 und l t t i uor'
lommcndcn, »icxchilich auf 170(1 ft. be
wc,llicic» NclUilätcn wla/n ans drm Vcr-
«lcichc vom l7. Aplil 1852. Z. 1514.
schllldiqer 5! fl <-. ", <-. czrw lli^el nnd z»
dcrcn ^oriwlime die Ta>lsatzuna auf dc»

2 7. M a i l. I . ,
srnl, I I Uhr, in dcr Gciichlstanzlsi mil
dcm Bcisatzc angeordnel wolden, l>ah die
Ne^lillllcn auch nnler dem SchätzunstS»
wcilhc an dcn Meistbietenden hmtana."
ycbln weiden.

K. l. AcMsucsicht Tschcinembl, M
2b. Iiinner 1868.

VtarktAttzeige.

AUSVERKAUF
Iahrm rktsplah, .;wcitc Hütte links.

Eiu grotze«, sehr reich sonirtcö '̂ager ,'el,̂  schöne Epie'w. iar«'» ,,d,r A>,, üelisi seinr.:
«oll'Mitrr-Ärbeiteil wird wcgeu Äuftäuuniilg des Lager« ^ außr rordrn t l i ch bi l l iar». P r e i -
fcn <l»Hvcrka»lft.

Franz Asböck,
!!43—2) Holz» und Hpiclwaarenhändler aus Graz.

EINLADUNG
^ an dat p. t. Publlcum 3

i EtössllungdesUsßekllGrottlnbitlktllllS ^
) näcbst den, Badeor te Töplitz l,ci I l l l d o l f ^ w e r t h , fur den l t t t e n A
H M a i l . ̂ . , wol'l'i dic bnigcrliche Hi.,sit ^ap.Kc d r Hiul'l Nxdolfsw.ill) ^
3 untcr peiiönllchcr Lciinng dcS Cupcl!mclst<l«< «I. Zi.i5ll.eZ» die brll.ble» 3^
< sl'N Plcccn vortilllien wi,d. ( I » W 2) ^

JS£. Curort Tobelbad, ^ m
Eiuc stunde «on Gra.z entfernt. Saiftn vom 1. M a i bis 1. Vetter.

^Dl? Vl,dwi<,Hq.,ell ' , eiue riscnhälli<is As,n!c»k,.',,»e, ihrer Tlmprmlm , i '<>" l«', « ^
eme ^pecial.nil u> O.><.'rrcich. wird. ,m große,, Bnsj.n m,d im Stt'maisp.pq/lbade. m,ch zu
Douchc- uud Negs.chiidsr!! u, der "niürlicheu Tempermur. m,d i „ W^mx-ii auf l ol,>re Gral, n '
wärmi l,..»l^. D.c Analyse weiot ü... schall u°„ : Kchwef.-ls. Kali. Nmrc.,,. i'i.hio», S.r°„ i°u'
DUk. M^n.stc.. Cl,!°n»ag,!^»nn. iolilens.Kal,. Massuefm. Nsm.'fy,ul. Uauaao^ydlil. phl.i<vl,o.l'
Tl,oner^-> .«^cl,mire uud neier .«^icosmne. M.i ,̂ .iclsicht der scl.men T.mpera!.,. ,st sie m r
weinqru Quell,» ssl.ich ;u s^rn. T,c ^evd i i laup^q l l ^ lc , mil ̂  >><<.« ,, cbeufall» cli e Ä ,^ -
ll)lhermc. wird ,m Gassiu ;>ilu Vadcu uud Schlvimnmi verwendet

D,e 2t ' irr,.ns,o,, o.. Q>,.ll.u fiud: 1. „e , v ,,starfe..d, b>-lrb<'nd >n,d zugleich be.
r u l , i a r » d , dc<t,c> !>c,!>'» n. ,' Hch,vache,»,!ll»de all^r Ä.i uud Bxllulassuna. Wdst mit c.,o^r
Nebrn,.yl.,<, der ^ien'.u Hysleri,'. Hl.r.choxd.ie. Mia.Me, Schn'»,del. .«.ampje. C°»vul'.°„m
^e,t«»,n,;. a!ll,cme,»e Eullrcifli,!,^ Al.llrlu^dl^posiiion. ^cliarmutiersmlmm 2 Den 2 » ° 5
wechs«»! b e t l ^ t . g „ d , d . ^ «efäßsysts.n stärf«-..d. d lo tbero i t rnd .„ R h e u m a s '
wicht. ^ rop!,.!,,, ^ q e u - u»d ^arm!.,ar,l)e.,. Ntoclu^c« dcs P'.rdat>s>sys..„,i>. Häm«r,l>°id"l'
le,t>,u. Ü'w.1,wch>. Btu-arm.l.h. ^ss.v.u Vlutfluss,,,. chro». Kchle.mfll.ss!,!. fn'ä?» m.d alten
Huimdeu, (Äcichunire!!.

Die i'age des ^uror,e^ m eiue.n reizenden Tl,°lc. „nt.eu in weil a>,-qibeh,,teu ltppiczen
,V°chn'a!de"! vm, Ncidel^l;. uuterstlchl »iu seinl-r balsamischen '̂»st wesentlich c»r C»re» l)>f°nb?lt,
le,m Gedrauche irstercr Quelle in stc,rm voi, ssiclUenbädern, welche sich melir bl>i'lllsunle»,!
EiM'fil'dimsMlMinlclt, lurpiocr Schwäche, nach dfin Grschlechiü mehr ,'ur Männer eiauen am
wirlsamste» zur Trilbzeil Mai — Teplemlier " '

Comiorlnblc Uiitertuiift, ^ nute Restaurauts. Eurfaal mit Zeituuffeu. lilnvier, Epieltischeü
^lirmusis. Bälle imd .̂ rmî cheu, Wandelhalle. Kirche. Postexpediliou. Mineralwässer, M^lle Npc'
ihelc, Nibliochet, ei» reich as'>rlinsr zlaufmanu. reich au.^estaürle Anlagen, di>> herliiche Gea nd
'n^eiide llmsscbu»<iiu nud d,c '̂ ä!,e vü» C>!la; sind Factiren. deren Tumme ,:>ch! nur eincu s.br
wohilliäiiqcu, sonder,, a»ch ein,u llu^nrhmeu u„d v^rc,„ng»i, Aui^iithail r>,'rlnnqt
n' l . ^ ' ^ . " ^ d i r e c t i o n führt <^. ̂ . » 4 » « « « , « , D^tor der Mttuciu'm.d Chirurmc.
Kanister d,r ^cdiirli'hiise. Fr^nlnir ^ l , ,ar t ,er i ,e f t« ' l l „ „g n au dieselbe. (»il4 il)

l 1014-3) N l . 2<»7.

Ennllcrullg
an Ic in i nnd Franz I c r e l ) , Andreas
^ r a t , M n a ^ n i h P a g a j i , Mai ia

I r r c v nnd Johann I . l xcz lc ' .
Bon dcm t. l B!^ll0^rr,cht< Eg^ wird

d»n un^clllnntcn s!uf.nlljlillci> l,l'w<!'cndcn
Tal,>nl!)lv<lä!!lii.<crn: Icoü nnd Fran^ I^-

! " b , Andreas Oral , Mar^leN) V.^..ja,
Äi,<r>a Icreb und IoyMlN I^nlzic hicr-
m,t erinncrl: '

E<̂  l)ane Mathias Iercd von Zajenöc
wider d,,sc>bcn dic Klage a>,f Vcijät)lt-!
und Elloschcmltläümg nachucnai'nl^r. aus!
der im Grund^nchc dcr Hciisckas« i l lN^
llnblunn >u,' Urli. N>. IVi) vorkoml» en-,
ocn Drittcll)nl.c inlaonlirien Tadulaifoi-,
dciull^c», nle>:

1) des seit dem 13. Mär, 1800 zu
Ounslcn dcr V ' iw . r ^clin u"d stoniz
^cr b f»r d,e izordcrlln^ pcr dl^fl. 30 l , .
i ' lal'l l lulrn Lchulddiicfcs vom 1. I.,li
17.19.

2) dcs seit dcm ^. Juli 1802 fnr
d>n Al^rcl,? Oa l liuolnlirtl" Slmld«
o>i.f«e vom 9. I n l i 18<>2 p.r 66 fl, 18 kr.
i!!>d dcs fur dcns.i^cn »c l dcm 9. Iu»i
1604 inlübuliitcu B ' . l ' i c h ^ oom I4lfn
Flbrnar 1803 pcr 10» f l ,

3) d<s scit d>m 15. Lepl'Ml'er 17!)7
für die Mc>>a>lci!, V.igajl i inail l l l i t lN!
Heirachsliii.ics vom 23. Juni 178<c> per
i»^ f l 10 tr., >

4) dce sc,t dcm 1. Fcbrual 1804 für
die M^liia Ier.ti fü> o»o Unlellial!«'
liquivalcnt pcr 35 fl. intaduliilen Ber'
gleickel? vom 28. Mai 1801 und

5) des s.ii dein 17 ?lu^>N 1807 sür
dcn Johann Ic>n<^i inladnlxllN P^chi-
ocrtla^cs vom 1>!. Inni 1807 pcr 42 fl
>ul» l" ' " ' ' ' . 29. Iän'lcr 1868, Z. 267,
hnrnclichls eingebracht, worub>r zur m»
dcntlicheu mündlichen Verhandlung die
Tasssatzung auf den

15. M a i d. I . ,

früh 9 Uhr, mit dnn Anhange des ß 29
a. G. O. angcoidnct und fur die Geklagten
wegen ihrcs unbekannten Aufenthaltes An-

ton Moci'l l vlni Hl,j use als <.'ml»l<ll' «<l
.̂ , li'in ans !l)!l O l f ^ r und Kosten auf^e-
sleUt moidln ist.

Dess.n wcrdcn dilselben zu dem
Ende vrrsländifjet, daß sie w'fs n w,r«
den, so a.?w!h zu rechlcr Hc,t >elbsl zn
erscheinen odcr sich sincn antnrn sach»
waller zu lnstlllen u>ld anlirr i.unlhail zu
M!,ich>'n, nls il'!dr!!,,!lS licsc N chl»>»a^c
l»it dcm aufgcsicMcl! Cuialol vcst)^nd»lt
wcrdcn w>rd.

K f. Bczi'tegctichl E g q . am 29sten
Jänner 1868.

(81^-3) Nr7"l437.'

Erccntivc Fcilbictullss.
, Von d>nl l. t. Hczntsliirxiue Aocls»
i bcra mod liicnul bct^! nt ^ruwcht:
! Es sei nlier das Ansnäni der Maria
Z.'lcr von Hienoroz, u!^ Ncchli>,mch'ol«
U,sin dc,? ̂ lmoo M lhali c, n^nn A>lon
Vo^ar oon Hie iooi ' , ul«> ^cchleo-ach-
folac»' dcS Icrncj M' j lk , we^c" an«« d^n
V rc.lc<ckc vom 1^. O»c u,l'l> 1863, Z .
3844. scliuld gcr 2>»2 f l . 52 l,. ö, ̂ .
<'. > >'. in die lfccnlivc öfflotlichc Ber-
sleiqerunq der de-n, Achtern sscl>i)il^en, >m
GlUl'ldliclic der Hclrsch ifl ^d,ls^crs> ^ul»
U d.-Nr. 105)2 oo>lomnunben R uliiat
s.lMinl An» und Z»a.tt)ör, im aeiicliliich
erliol'cncn Ecl äl)Ul!aM>erlhe von 23-^0 fl.
ö. W.. qcwill ssct nnd zur Vorul.l)l»c d>r--
selben dic Fc!ld,ctuu>.st>,gsahu»^ell auf den

15. M a i ,
2 0. J u n i und

, 15 J u l i 1 8 6 8 ,

jedesmal Vonnitlags um 9 Uhr, in dcr
Gench'olanzlci mil dem A>'l)a»a.c beslinimt
worden, daß die fcilzüdülcnoc N.alität
nur bci dcr lctzlen Fe'loielunn ouck nnlcr
dem Scklll)»n^swer>hc an dcn Mcistliie-
lcndln hinlanfteftcblN wcrde.

i Das Cchätznn^sprotololl, der Ginnd«
duchsextrael und die M'lalionsl'cdinüN'sse
tülmen bei d'cscm Gerichte iu den acwöhn-
lichen Amlsslunden eingesehen weiden.

K l. Vsz"l^^esichl Adelsbcrg, am
26. Februar 1868.
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Mitbürger!
> F ü r die nächsten Ergänzungswahlm in den Laibacher Gemeinderath wurden bei den D
^ vom Central-Comite veranlaßten W'ahlbesprechungen und Probewahlen die mit absoluter St im- ^
^ menmehrheit Gewählten als Candidaten aufgestellt. Es werden demnach die Herren Wähler D
> der einzelnen Wahlkörper i m Interesse des Gemeindewohles ersucht, ihre Stimmen mit Bei- ^
^ seitelassung jeder Privatrücksicht auf die hier angeführten betreffenden Candidaten zu vereini- ^
^ gen. Der glänzende Wahlsieg des verflossenen Jahres hat es gezeigt, was man durch ein- D
^ müthigen S i n n und geschlossenes Vorgehen erzielen kann; auch diesmal gilt es, sich an den D
^ Gemeinderathswahlen recht lebhaft zu betheiligen und jede Stimmenzersplitterung zu vermeiden. Ac

MdenIII.WaWlper:
(Wahltag den AK. M a i Vormitt.,

allfällige Nachwahl Nachm.)

Johann Komar,
Hausbesitzer.

Josef Mateuie,
Hausbesitzer.

Nikolaus Rudholzer,
Uhrmacher und Optiker.

Raimund Pirker,
Hausbesitzer und Realschulprofessor.

MdenII.Wllhlkölper:
(Wahltag den 1 2 . M a i , allfällige

Nachwahl dm K3 M a i )

Leopold Bürger,
Handelsmann.

Johann Marinschet,
Handelsmann.

Wenzel Stedry,
Hausbesitzer.

MdenI.MHlkörper: ^
Wahltag den KH M a i , allfällige ß

Nachwahl den KH. M a i ) I
Alexander Dreo, ^

Handelsmann. ^

Peter Laßnik, s
Handelsmann. x

Josef Pauer, ^
Nealitätenbesitzer. X

Albert Sanmssa, §
Metall- und Glockengießer. A

^ Vom Celltral-Comite für die Gemeinderathswahlen der Landeshauptstadt Laibach. ̂

M i t b ü r a e r !
„Die freie Gemeinde ist die Grundlage des freien Staates."
„Die freie Selbstverwaltung ist die sicherste Bürgschaft ihrer gedeihlichen Entwicklung in geistiger und materieller

Beziehung und eines sorgsamen Haushaltes mit dem Gemeindevermögen."
Diese Worte wurden seit zwanzig Jahren oft wiederholt; sie entfalten sich aber nur dort zu lebensvoller Wirk-

lichkeit, wo die Bürger zu Gemeindevertretern solche Männer wählen, welche, vollkommen unabhängig, in gutcn und
schlimmen Ta^cn treu.;ur Sache ihrer Nation stehen, wei te erprolitcn, unerschütterlichen Charakters den M u t h
und die K r a f t haben, die materiellen und geistigen Intercjsen ihrer M i t b ü r g e r un:er allen Umständen und gegen
Jedermann nngescheut ;u vertreten.

Die Gemeinderathswahlen sind daher stets von großer Wichtigkeit, sie sind es heuer in erhöhetem Maße in un-
serer Landeshauptstadt, wo die Ereignisse der jüngsten Vergangenheit die Mittel und Wege offen an den Tag gelegt haben,
deren sich die Gegner der berechtigten nationalen Bestrebungen bedienen.

T r e u dem Glauben und den Snten unserer Väter, betrachten wir dic geistige Hebung unserer Nation auf
voltsthümlicher Grundlage innerhalb des Nahmens der Verfnjsung als unsere heiligste Pflicht.

W i r werden diese unsere Pflichten erfüllen, wenn wir die Bedeutung der bevorstehenden Wahlen richtig ermessen,
uns alle an den Wahlen betheiligen und, unbeirrt durch gegentheilige Einflüsse, Eines Sinnes zur Wahlurne treten.

I n dieser Einigkeit haben wir auch in früheren Jahren gesiegt!
Das bürgerliche Wahlcomit^ wendet sich daher zum 8. Male vertrauensvoll an Euch und empfiehlt Euch nach-

drücklichst nachstehende hochgeachtete Männer, welche thrils als Gemeinderäthe noch jetzt in anerkannter Wirksamkeit sind,
theils es bereits in früheren Jahren waren, theils durch ihre allgemein bekannte ö^nlliche Thätigkeit sich eiues all-
seitigen ungetheilten Vertrauens erfreuen.

Schlimme Tage haben wir schon erlebt. Die Zukunft liegt in Gottes Hand. Wir brauchen Männer, die in
allen Verhältnissen muthig auszuharren wissen.

Steht also fest zu uns und unserer guten Sache; wählet einmüthig die Candidaten, die wir Euch hier vor-
schlagen, und fördert so den

, Ä M , . * " . Wahlkörper.
(«Batytag l i . g t o k Qotmittag, ftaguaty^adjmittag.)

Dr. Joliaim Aliačič,
$au$befifeer.

Dr« Johann Rlelwels.
!.f. tyrof. »c. •

ITIieliael Fakir.

Blaüius Verhouz,
8aiBad^ r 22. SCpril 1868.

„gwtfdmtt jam Seffetm"
I I . W a l i l k ö r p e r . ,

f©ol)Uafl: 1«. SDtai, 91ad>toal)( 13. WlaL)
JifHQf ^IipaiK

!T)omt)err unb ©ompfarrer.

Dr. Bartliiiä ftuppuiiz,
!. f. ^otar. |

f-uNtav Tönnies.

I. Malilkörper.
(«BaÖftag: 1 4 . 9 » « i , ^Qtftföa^l 1 5 . fl»ai.)

Paul liioiv

•iô es Blasnlk,
$)außbcfi^er.

Franz RöüSitianii9

Franz HL. Souvaii,
ftQu«besiöer.(1153-1) Vom bürgerlichen Wahlcomit^

Vrns und Verlag von I « n » , v. « l « i n » « y r »nd Fed or « » » b e r g « Laibach'


